
Bankkonzept Weyer  

Einleitung 

Das Bankkonzept Weyer verfolgt das Ziel, die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum zu 

verbessern und ein einheitliches Erscheinungsbild zu schaffen, um die Lebensqualität von 

Bürgern und Besuchern zu erhöhen. Durch den strategischen Einsatz von langlebigen und 

nachhaltigen PVC- und Holzbänken an bedeutenden Standorten werden sowohl funktionale als 

auch ästhetische und ökologische Aspekte berücksichtigt. Die gezielte Platzierung und Pflege der 

Bänke entlang der Hauptstraße, touristischen Punkten und Innerhalb und Außerhalb des Ortes 

betonen die Wichtigkeit von Langlebigkeit, Pflegeleichtigkeit und Nachhaltigkeit. 

 

1. PVC-Bänke entlang der Hauptstraße 

Entlang der Hauptstraße werden PVC-Bänke installiert. Aufgrund der hohen Verkehrsbelastung 

und des Spritzwassers sind PVC-Materialien besonders geeignet. Die Vorteile von PVC-Bänken 

sind: 

• Witterungsbeständigkeit: Sie sind unempfindlich gegenüber Wasser und Schmutz. 

• Langlebigkeit: PVC-Materialien sind robust und widerstandsfähig gegenüber mechanischen 

Einwirkungen. 

• Wartungsarmut: Sie erfordern wenig Pflege und bleiben über lange Zeit in gutem Zustand. 

Zusätzlich werden entlang der Hauptstraße Blumenkübel aufgestellt, um das Straßenbild zu 

verschönern und einen positiven und lebendigen Eindruck bei Vorbeifahrenden vom Ort zu 

hinterlassen. 

 

2. PVC-Bänke entlang der Eifelschleifen und touristischen Punkten 

An den Eifelschleifen und touristischen Punkten werden ebenfalls PVC-Bänke bevorzugt. Diese 

Bereiche sind stark frequentiert und erfordern daher besonders belastbare Materialien. Die PVC-

Bänke tragen zur Aufwertung der Wegstrecke bei und sorgen für ein einheitliches 

Erscheinungsbild. 

 

3. Ergänzung durch PVC-Bänke im Ort 

Im Ortsgebiet werden PVC-Bänke an Stellen ergänzt, an denen sich Bankpaten um die 

Grünpflege kümmern, jedoch nicht die Möglichkeit haben, die Bänke selbst zu pflegen. Dies 

verhindert den schleichenden Verfall der Sitzgelegenheiten und trägt zur langfristigen Erhaltung 

bei.  

 

 

 

 



4. Holzbänke im Wald- und Außenbereich 

In den Wald- und Außenbereichen kommen Holzbänke zum Einsatz. Diese Bereiche sind meist 

weniger frequentiert bzw. wirken Holzbänke dort oft natürlicher, die Bankpaten kümmern sich 

liebevoll um die Pflege der Bänke. Alte und defekte Holzbänke werden abgebaut und restauriert: 

• Bearbeitung der Balken: Die Balken werden mit einem Dickenhobel bearbeitet. 

• Verwendung von Bankfüßen: Diese werden teils eingesammelt und an neue Punkte 

versetzt. 

• Sandstrahlen und Streichen: Profil- und Rückenstücke werden gesandstrahlt und neu 

gestrichen. 

• Erneuerung von Schrauben: Alle Schrauben werden erneuert. 

Durch diesen nachhaltigen Ansatz konnten aus 11 defekten Bänken 6 neue Holzbänke restauriert 

werden. 

 

5. Renaturierung und Rückbau nicht mehr pflegbarer Standorte 

Standorte, die als nicht mehr pflegbar eingestuft wurden, werden für die Renaturierung aufbereitet. 

Andere Orte werden zurückgebaut, bis ein passender Ersatz angeschafft werden kann. Dieser 

Ansatz fördert die ökologische Nachhaltigkeit und sorgt für ein gepflegtes Erscheinungsbild des 

Ortes. 

 

6. Ökologischer Ansatz 

PVC-Bänke: 

• Obwohl PVC kein natürliches Material ist, legen wir großen Wert auf eine bestmögliche 
ökologische Bilanz. Daher bestehen alle PVC-Bänke aus recycelten Materialien. 

Holzbänke: 

• Die Pflege von Holzbänken ist intensiver, jedoch können diese bei fachgerechter 
Behandlung viele Jahre und Jahrzehnte erhalten bleiben. Bei Erneuerungsmaßnahmen 
versuchen wir, so viel Material wie möglich wiederzuverwenden und zu erhalten. Dieser 
gesteigerte Aufwand ist für den ökologischen Fußabdruck, den wir hinterlassen, die 
eindeutig bessere Wahl. 

 

Fazit 

Das Bankkonzept Weyer kombiniert Funktionalität, Ästhetik und Nachhaltigkeit. Durch den 

gezielten Einsatz von PVC- und Holzbänken sowie die Restaurierung und Pflege bestehender 

Sitzgelegenheiten wird die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum nachhaltig verbessert. 

Bankpaten und Organe des Ortes arbeiten Hand in Hand, um ein einheitliches und gepflegtes 

Ortsbild zu schaffen. 

 

 

 


